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Primutec Solutions Group ernennt Cees de Wijs 
zum neuen CEO

CAPELLE AAN DEN IJSSEL, Niederlande – Die Primutec Solutions Group gibt die 
Ernennung von Cees de Wijs zum neuen Chief Executive O�cer (CEO) bekannt. Herr de 
Wijs hat seine neue Funktion o�ziell am Montag, den 19. Januar 2026, aufgenommen.

Er bringt umfassende Erfahrung als Geschäftsführer und Vorstand mit und hat mehrfach 
erfolgreich gezeigt, dass er Unternehmen weiterentwickeln und Wachstumsstrategien 
erfolgreich umsetzen kann. Auf Grund dieser Expertise blickt die Gruppe mit großem Vertrauen 
auf diesen neuen Schritt.

Cees de Wijs begann seine Karriere bei Logica (heute CGI) und hat seitdem verschiedene 
bedeutende Führungspositionen übernommen. So war er zuvor CEO bei Dynniq (ehemals 
Imtech Tra�c & Infra) und leitete von 2019 bis 2024 als CEO die Division Infra bei VolkerWessels.

Stig Pastwa, chairman of the Board of Primutec Solutions Group: 
„Mit der Ernennung von Cees de Wijs gewinnen wir eine Führungspersönlichkeit, die 
klaren Fokus mit hoher Durchsetzungskraft verbindet. Seine umfassende Erfahrung in der 
Umsetzung komplexer Strategien passt hervorragend zu den Zielen unserer Gruppe und zur 
Weiterentwicklung der einzelnen Unternehmen. Wir wünschen Cees viel Erfolg als CEO unserer 
starken Unternehmensgruppe, die auf Dächer, Blitzschutz und Solarenergie spezialisiert ist.“

Cees de Wijs, CEO Primutec Solutions Group:
„Ich freue mich darauf, gemeinsam mit allen Mitarbeitern der Primutec-Gruppe 
unsere Dienstleistungen weiter zu stärken. In enger Zusammenarbeit mit Kunden wie 
Bauunternehmern, Wohnungsbaugesellschaften, Immobilienentwicklern, Behörden und 
Industrieunternehmen arbeiten wir täglich an innovativen Dachsystemen für Neubau- und 
Renovierungsprojekte, ergänzt durch Service und Wartung. Was mich antreibt, ist das Bestreben, 
mit führenden, nachhaltigen Dachlösungen in unseren Bereichen Dächer, Solarenergie 
und Blitzschutz einen positiven Beitrag zur Gesellschaft und zu einer zukunftssicheren, 
klimafreundlichen bebauten Umwelt zu leisten.“
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